
 

Wenn Jung liest, ist Alt ganz Ohr 

Eine Lesepatenschaft bringt Generationen und Kulturen 
zusammen  
 
 

   
 

Partner 

� Lese-Insel Versöhnungskirche Harthof München-Harthof, München; Elke Maria 
Schroeder (Projektleitung) 

 

Projekt 

 

• Seit Herbst 2002 treffen sich in der Lese-Insel der Versöhnungskirche 
München-Harthof Kinder aus den umliegenden Grundschulen mit ihren 
Lesepaten und -patinnen. Es sind vor allem Seniorinnen und Senioren, 
die sich hier tatkräftig engagieren.  

• Bei den gemeinsamen Leseübungen erfahren die Kleinen, dass ein 
„Großer“ ihnen aufmerksam zuhört. Zwischen Lesepate und 
Lesepatenkind entsteht so eine Beziehung, die es ermöglicht, beim Kind 
ein positives Gefühl für das Lesen aufzubauen. Umgekehrt erleben die 
Seniorinnen und Senioren das Gefühl, dass sie gebraucht werden und ihr 
Wissen weitergeben können.  

• Die Lese-Insel ist ein Projekt für den Harthof im Münchner Norden. Hier 
leben viele Familien mit Migrationshintergrund. Oft können die Eltern ihre 
Kinder aufgrund von Sprachbarrieren beim Lernen nicht ausreichend 
unterstützen. Die Lese-Insel bietet hier Hilfe, fördert die Lesefreude und 
leistet zugleich einen Beitrag zur Integration in Deutschland. Denn auch 
die Familien erfahren durch ihre Kinder das Gefühl des 
Angenommenseins. 



 

• Die Finanzierung der Lese-Insel beruht ausschließlich auf Spendenbasis. 
Von diesem Geld konnte im Laufe des bald 10jährigen Bestehens ein 
eigener Raum samt einer kleinen Bibliothek und diversen Lese- und 
Sprachspielen eingerichtet werden. 

 


